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Karksnack

Dienstag 
6. / 20. November 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monatsgeburtstag

Mittwoch 
7. November 

15 Uhr
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
8. November 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monatsandacht
Donnerstag 

21. November 
19.30 Uhr 

in der Kirche  
anschl. KGR-Sitzung 

November
So. 04.11. 10.00 Uhr P. Thoböll       -AM- 
So. 11.11. 18.30 Uhr P. Thoböll 
So. 18.11. 10.00 Uhr P. Thoböll   Volkstrauertag 
Mi. 21.11. 19.30 Uhr P. Thoböll   Andacht zum Buß- u. Bettag 
So. 25.11. 10.00 Uhr P. Thoböll   Totensonntag 
         mit Kantorei und  
         Instrumentalisten* 

Dezember
So. 02.12. 10.00 Uhr P. Thoböll   1. Advent mit Kantorei* 
So. 09.12  10.00 Uhr P. Thoböll   2. Advent mit Trompete und Orgel* 

* siehe extra Bericht „Musik im Gottesdienst“ 

Kantorei

Probe 
mittwochs 
20.00 Uhr 

außer in den Ferien
im  

Claus Harms Haus 

Die Kirchengemeinde Probsteierhagen lädt

Groß und Klein, Schulklassen und Gruppen  
herzlich ein. 

Sonntag, 11.11.2018 
um 1730 Uhr ab Raiffeisengelände. 

Begleitet werden wir von den Pfadfindern mit Fackeln
Zum Abschluss geht es mit den Laternen in die Kirche 

und es gibt etwas zum Aufwärmen. 
Bitte Becher mitbringen!!! 

MUSIK IM GOTTESDIENST

Ewigkeitssonntag, 25. November, 10 Uhr 
„Messe brève“ von Charles Gounod (1818 – 1893) 
Evangelische Kantorei, Instrumentalisten 
Leitung & Orgel: Roman Mario Reichel 

Sonntag, 02. Dezember, 10 Uhr 
Kantate „Nun komm der Heiden Heiland“  
von G.Ph. Telemann (1681 – 1767) 
Evangelische Kantorei, Instrumentalisten 

Sonntag, 09. Dezember, 10 Uhr 
Trompete & Orgel  
Tom Sheibels & Roman Mario Reichel musizieren 
Adventliches 

Veranstaltung durch den Verein
Sonnabend, 17. November 2018, 
14.30 Uhr, Claus Harms Haus 
Lichtbildervortrag (Altes Probstei-
erhagen, Teil II), mit Kaffee und 
Kuchen  

Kostenbeitrag für beide Veranstaltungen 
incl. Kaffee und Kuchen Euro 5,-- pro 
Person. 
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Tannenbaum gesucht 
Wie in jedem Jahr sind wir auf der Suche nach zwei Weihnachtsbäumen. Einer soll für die 
Kirche sein, 5-7 m hoch, und einer für das Claus-Harms-Haus, ca. 2 m hoch.  

Wenn Sie einen zur Verfügung stellen können, dann rufen Sie bitte im Büro unter 
04348/91133 an, dann verabreden wir einen Besichtigungstermin.  
Es muss nämlich machbar sein, ihn zu fällen und zu transportieren. Und das sollten wir 
dann vor Ort besprechen.  

Geschichten am Kamin 
Draußen ist es ungemütlich, drinnen prasselt ein munteres Feuer im Kamin; leckere Kekse, 
Tee und Punsch locken, Kerzen verbreiten eine gemütliche Stimmung. 
In dieser Atmosphäre möchten wir mit Ihnen besinnliche, heitere oder ernste Weihnachts-
geschichten oder -gedichte hören und eine gemütliche Stunde in der sonst so hektischen 
Adventszeit verbringen. 
Zu unserer Abendstunde laden wir Sie herzlich ein: 

   Dienstag, 4. Dezember um 19.30 Uhr 
                                            im Kaminzimmer  

vom Claus-Harms-Haus 

Süße Spenden 
Sie sind wieder da, die kleinen und feinen Marzipanstücke mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche. Wer sie 

zum Selbstessen oder zum Verschenken (gut geeignet!) erwerben will, kann dies tun; entweder im Kirchen-

büro zu den Öffnungszeiten oder in der Kirche nach dem Gottesdienst.  

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  

Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung der Kirche unterstützen.  

Genießen Sie es – beim Verschenken oder beim Eigengenuss! 

Kalender „Der Andere Advent“
Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch diesmal wieder den schönen, besinnlichen - witzigen Advents-
kalender  

Er kostet Euro 8,00 und ist während der Öffnungszeiten im Kirchenbüro erhältlich. 

Seit letztem Jahr gibt es auch den „Anderen Advent“ für Kinder im Grundschulalter 
für Euro 7,00. Ochs und Esel begleiten sie an jedem Tag mit einem Witz oder Wissens-
wertem rund um Advent und Weihnachten. Aber natürlich darf sich so ein Kinderkalender 
nicht schlicht durchblättern lassen. Die Kinder müssen die Seiten erst auftrennen – das 
erhöht die Spannung.  

KuBuKiNaMi 
                   (Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am: 

  Sonnabend, 10. November 
  von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Claus Harms Haus 

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, malen und Geschichten hören. 

Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Generationen-, Sozial- und Kul-
turausschusses tagt voraussichtlich am Mittwoch, den 14. 
November um 19:30 Uhr im Herrenhaus. Eine Sitzung 
des Finanz- und Lenkungsausschusses wird ebenfalls im 
November stattfinden. Den genauen Termin und die Ta-
gesordnung der Ausschusssitzungen entnehmen Sie bitte 
dem Probsteier Herold, der Homepage der Gemeinde unter 
www.Probsteierhagen.de oder dem Bekanntmachungska-
sten gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch. 

Abfuhr von Grünabfällen 
Am Dienstag, den 27. November wird durch das Amt für 
Abfallwirtschaft des Kreises Plön eine kostenlos Abfuhr 
von Ast- und Strauchwerk und Mitnahme von gebüh-
renpflichtigen Grünabfallsäcken durchgeführt. Die Sam-
melaktion gilt nur für privat genutzte Grundstücke. Ast- 
und Strauchwerk ist bis zu 1,50 m Länge zu bündeln, mit 
verrottbarer Schnur zu binden und muss von einer Person 
getragen werden können. Die Höchstmenge beträgt 2 m³ 
Ast- und Strauchwerk pro Grundstück. Für die gebühren-
pflichtigen amtlichen Grünabfallsäcke (2,80 €/Stck) gibt es 
keine Mengenbegrenzung. Halten Sie diesen Termin un-
bedingt ein. Ein anderer Abfuhrtag kann nicht angeboten 
werden. Die gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfall-
säcke aus Papier für Laub und Blumenreste werden auch 
zu einem späteren Zeitpunkt zugleich mit den Biotonnen 
abgefahren. Verkaufsstellen für die gebührenpflichtigen 
Grünabfallsäcke im Amtsbereich Probstei sind z.B. die 
Amtsverwaltung in Schönberg und das Rathaus in Laboe. 

Volkstrauertag 
Am Sonntag, dem 18. November ist Volkstrauertag. Nach 
dem Gottesdienst werden zum Gedenken an die Opfer von 
Gewalt und Krieg Kränze am Ehrenmal an der Kirche und 
danach am Ehrenmal in Muxall und Röbsdorf niederge-
legt. 

Streu- und Schneeräumpflicht 
Wir haben jetzt November und der Winter steht vor der 
Tür. In der Satzung der Gemeinde über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Gemeinde ist festgelegt, 
wie und in welchem Umfang Streu- und Räumpflicht be-
steht. Nach der Satzung sind zum Streuen der Gehwege 
und Fahrbahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich 
kein Salz oder sonstige auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen Ausnahmefäl-
len, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung 
erzielt werden kann und an besonders gefährlichen Stel-
len auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken. Streusand kann ab sofort aus den 
Sandkisten der Spielplätze entnommen werden. 

Spende 1: Wer spendet der Gemeinde 
einen Tannenbaum?
Der herrliche Sommer ist gerade vorbei, aber trotzdem 
muss jetzt schon an die Advents- und Weihnachtszeit ge-
dacht werden. Falls in Ihrem Garten eine zu groß gewor-
dene Tanne steht, die Sie gerne entfernen möchten, bieten 
Sie sie doch einmal der Gemeinde an. Sollte sich die Tanne 
für unsere Weihnachtsbeleuchtung eignen, werden unsere 
Gemeindehandwerker für das Fällen und den Abtransport 
sorgen. Ihren Anruf nimmt der Vorarbeiter des Bauhofes, 
Hermann Lorenzen unter der Tel.-Nr. 0173-9811755 gerne 
entgegen. 

Spende 2: Spende für den Mittagstisch der 
Offenen Ganztagsschule Probsteierhagen 
gesucht
Dank einer Spende des Tourismusverbandes konnten 
Zuschüsse für das Mittagsessen in der Offenen Ganz-
tagsschule Probsteierhagen gezahlt werden, um so allen 
Kindern ein Mittagessen zu ermöglichen. Leider ist die 
Spende schon ziemlich aufgebraucht. Es wäre daher toll, 
wenn sich wieder eine Spenderin oder ein Spender fin-
den würde, die oder der das Mittagessen in der Schule un-
terstützen möchte. Anrufe hierzu nimmt gerne Frau von 
Appen unter der Telefonnummer 04348/9192829 entgegen.

Spielplatz Pommernring
Nachdem der Spielplatz im Pommernring in die Jahre ge-
kommen war und ihm das Aus drohte, haben engagierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger das Problem angepackt 
und den Spielplatz wieder hergerichtet. Vielen Dank da-
für. Es ist z.B. eine riesige Fläche mit Asphalt aufgebro-
chen und abgefahren worden, mehr als 100 Tonnen Boden 
auf dem Spielplatz ausgehoben und die Gruben anschlie-
ßend mit Kies verfüllt worden. Danach wurden die neuen 
Spielgeräte aufgestellt. Im Oktober hat die Abnahme des 
Spielplatzes stattgefunden und er ist nun offiziell wieder 
freigegeben. Das gelungene Projekt soll im Frühjahr auch 
noch gebührend gefeiert werden, die Einladung dazu folgt 
dann später
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Jeder Mensch braucht ein Hobby
Beim Besuch unserer Partnergemeinde Dabel hatten wir 
das Vergnügen, ein  privates „Zollstockmuseum“ zu be-
suchen. Es war beeindruckend!! Auf dem Foto sieht man 
nur einen Teil einer Wand, die anderen Wände waren auch 
so dekoriert.

Beirat für Natur und Umwelt
Bericht von Tagesordnungspunkten der 
Sitzung  am 24.09.2018
B-Plan Nr. 13 für das Gebiet westlich des Wulfsdorfer 
Weges (K31) am Ortsausgang Probsteierhagen; insbe-
sondere: Regenwasserbewirtschaftung
Der Flächennutzungsplan F 14 ist noch nicht vom Kreis 
Plön genehmigt. Die Auslegung des F-Plan 14 ist abge-
schlossen. Die Landesplanung wird der Planung zustim-
men, wenn eine Genehmigung der  Unteren Naturschutz-
behörde des Kreises Plön vorliegt.
Das zukünftige Bauland ist ein sehr sensibles Gebiet  im 
Bezug auf den Naturschutz. Der jetzige Zustand des Fau-
na-Flora-Habitat-Gebietes darf sich nicht verschlechtern.
Bei der FFH-Prüfung geht es jetzt vor allem um die Re-
genwasserbeseitigung im Neubaugebiet. Da landesseitig 
aktuell neue Vorgaben für die Regenwasser-bewirtschaf-
tung in Neubaugebieten vorliegen und die Untere Wasser-
behörde diese daher fordern wird, hat eine entsprechende 
Berücksichtigung zu erfolgen. 
Ein naturverträgliches Regenwassermanagement muss er-
arbeitet werden. Ziel ist die Reduzierung der abzuleiten-
den Niederschlagsmengen durch Rückhalt in der Fläche.
Es wurde erörtert, inwieweit der Schulteich als Regen-
rückhaltebecken für das Neubaugebiet genutzt werden 
kann. Dies hätte jedoch zur Folge, dass der Teich dann als 
technisches Bauwerk erheblich verändert werden müsste 
(Vergrößerung, Vertiefung, Einzäunung) .Es bestünde 
dann ein entsprechend hoher Pflegeaufwand. Diese Maß-
nahmen  würde eine Verschlechterung  des FFH-Gebietes 
bedeuten. Die Beiratsmitglieder stehen dieser Maßnahme 
eher abgeneigt gegenüber.
Alternativ könnten 2 Regenrückhaltebecken wie in der 
Konzeptskizze zur Erschließung und Bebauung vom 
20.9.2018 (Architekturbüro Guntram Blank) dargestellt, 
realisiert werden.
Weitere Möglichkeiten wurden besprochen, um die Ver-
sickerung und Verdunstung des Niederschlagswassers zu 
verbessern. Negative Auswirkungen stoßweiser Regen-
wassereinleitungen auf die Gewässerfauna und –flora sol-
len verringert werden.
Dies könnten Gründächer auf Garagen, Gartenhäusern, 
Geschossbauten mit Flachdächern oder auch Dächer mit 
einer Neigung unter 30° sein. Zisternen auf privaten 
Grundstücken werden auch positiv bewertet.
Die Vor- und Nachteile von Gräben, Mulden und Rigolen 
im öffentlichen Bereich wurden dargestellt. 
Positiv wurde der geplante Grünstreifen im Baugebiet be-
wertet.

Umbau des Stauwehrs in Probsteierhagen  
Die Hagener Au gehört zum Gewässerunterhaltungsver-
band Selenter See. Das Stauwehr in Probsteierhagen soll 
umgebaut werden. Die jetzige Anlage verhindert wirbel-
lose Tiere, Kleinstlebewesen in der Au. Ein natürlicher 
Zustand soll wieder hergestellt werden.
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Ein ursprünglich geplantes 50 -100 m langes Betonbecken 
wird aufgrund der hohen Kosten und den Problemen einer 
Grundwasserabsenkung vom Verband verworfen.
Es wird ein Termin mit dem Geschäftsführer des Ver-
bandes vereinbart, um andere Möglichkeiten, z.B. einen 
technischen Fischpass, zu besprechen.
Die finanziellen Mittel für die Maßnahmen werden vom 
Land und der EU getragen. Die Gemeinde hat daher kein 
großes Mitspracherecht.

Aufstellen von Bienenkörben  
In der Sitzung des Beirates am 9.7.2018 wurde der Antrag 
eines Berufsimkers erörtert, der in der Ausgleichsfläche 
südlich des Irrgartens Bienenvölker aufstellen wollte. Eine 
Empfehlung wurde vom Beirat damals nicht getroffen. 
Der Imker berichtete, dass zwischenzeitlich die Bienen-
körbe auf einem privaten Grundstück aufgestellt wurden. 
Der  Imker erklärte, dass die Honigbienen große Flächen 
z.B. Raps nutzen, einzelne Blüten werden nicht angeflo-
gen. Solitärbienen werden nicht gefährdet.

Begutachtung von Bäumen
Die Mitglieder des Beirates für Natur und Umwelt wer-
den kurzfristig Begutachtungen verschiedener Obstbäume 
auf öffentlichen Grund und Bäume, die zu Behinderungen 
führen, durchführen.
Die Obstbäume am Petersberg werden bearbeitet. Entspre-
chende Lichtraumprofile werden hergestellt. Ein kleiner 
Baum wird entfernt.

Jörg Fister   Alexander Kolberg
-stellv. Vorsitzender- -Protokollführer-
 

Einladung zur 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt 
Am Montag, 12. November 2018, findet um 19:30 Uhr 
eine Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Ge-
meinde Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 
Erik Christensen. 

Einladung zum Anleuchten,
Hüttenfeeling am Dorfteich,
liebe Mitbürger und Freunde, es ist wieder so weit. Am 
1. Dezember ist der Vorabend zum 1. Advent, an dem in 
Probsteierhagen immer feierlich die Weihnachtsbeleuch-
tung angeschaltet wird. Wir treffen uns um 17 Uhr am 
Dorfteich und hoffen auf viele Gäste. Es wird genug Glüh-
wein und auch etwas zu essen geben, sodass wir hoffent-
lich bei gutem Wetter (und sonst im Häuschen und unterm 
Zelt) gemütlich in den Advent hineinkommen werden.

Und nicht zu vergessen:
liebe Kinder, liebe Eltern,
wie im letzten Jahr möchten wir wieder eine Knusper-
hausaktion starten, damit unser Ort schön weihnachtlich 
wird. Wir freuen uns, wenn ganz viele Kinder an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. Daher wird es viele schöne Preise 
zu gewinnen geben. Preise werden allerdings nur an die 
Bastler verteilt, die nicht älter als 12 Jahre sind. Außer 
Konkurrenz dürfen natürlich alle mitmachen. 
Bitte gebt Euer Haus auf dem Weihnachtsmarkt ab (1., 2. 
und 3. Adventswochenende, spätestens am 15. Dezember) 
und vergesst nicht, Euren Namen und Euer Alter anzugeben 
und eine Telefonnummer, damit wir das Haus richtig zu-
ordnen können. Am Sonntag, den 16. Dezember um 16:OO 
Uhr möchten wir dann die Preisverleihung vornehmen. Die 
Knusperhäuser werden wieder im Schloss als Weihnachts-
dekorationen dienen. Bitte macht die Häuser nicht zu groß 
(bis ca. 40 cm), damit alle Platz haben. Zur Preisverlei-
hung kann jeder sein Knusperhaus wieder mitnehmen.  
Als Termin für das gemeinsame Basteln der Häu-
ser haben wir Freitag, den 23. November um 15 Uhr 
im Schloss angesetzt. Bitte meldet Euch bei Andrea 
an und bringt für das Material 5,00 € pro Person mit.. 
Wenn Ihr Fragen dazu habt, ruft gern bei Andrea Senger 
unter 04348/8040 an. Viel Spaß beim Backen und Basteln!

Barbara Nack 
für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Lebendiger Adventskalender 
Probsteierhagen

 
Liebe Probsteierhagener und Probsteierhagenerinnen!
die Adventszeit naht mit schnellen Schritten. Manchmal 
wird die schöne vorweihnachtliche Zeit von Hektik über-
schattet.
Wir wollen in diesem Jahr mit dem Lebendigen Advents-
kalender in Probsteierhagen dazu beitragen, die Advents-
zeit besinnlicher zu erleben. Es ist eine gute Gelegenheit 
für nette Gespräche mit Menschen, die man gut, oder nur 
vom Sehen kennt. 
Vom 01. - 23. Dezember 2018 darf jeweils um 18.00 Uhr 
in einem Haus im Dorf ein Adventsfenster „geöffnet“ wer-
den. Bei einem kleinen Programm von ca. 30 Minuten soll 
der Advent als besinnliche Zeit erlebt werden.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich beteiligen würden, 
indem Sie ……..
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an einem Abend im Dezember Ihre Gartentür öffnen, 
um mit anderen Menschen ein paar Weihnachtlieder zu 
singen oder zu musizieren.
an einem Abend eine Geschichte oder ein Gedicht lesen 
und die Gemeinschaft genießen.
Punsch oder Glühwein etc. anbieten, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
weihnachtliches Basteln für Kinder und Erwachsene 
oder Ähnliches anbieten.
oder, oder, oder

Wer macht die Tür auf? Wir freuen uns über jeden Haus-
halt und jede Gruppe, die mitmacht. Es ist sicher eine 
wunderbare Sache, dabei zu sein. Als Gast wie auch als 
Gastgeber!          
Die Arbeit ist überschaubar, die Freude überwiegt. 
Bitte melden Sie sich bis zum 24. November 2018.  
 Bei Angelika Schlauderbach   0174 8563949 oder                       
Anke Tiemann  0162 9820802   an! 

    

Lichtbildervortrag  „ Altes Probsteierhagen“
Der Verein für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen e. V. lädt am Sa. 17. Nov. 14.30 Uhr zu 
einem Lichtbildervortrag in das Claus Harms Haus der 
Kirchengemeinde ein. 
Private Fotos von Gebäuden, Personen, Konfirmationen, 
Schul- und Dorffesten, aus der Landwirtschaft, von Han-
del und Gewerbe seit Beginn des 20. Jahrhunderts wecken 
Erinnerungen an die „gute alte Zeit“.
Bei Kaffee und Torten möchten wir mit Ihnen ein paar 
erholsame Stunden verbringen.                         
Um eine Spende von 5 Euro für den Erhalt unserer St. 
Katharinen-Kirche wird gebeten.

Horst Perry 

Matrosen- und Arbeiteraufstand im Nov. 1918 
und Kapp-Putsch im März 1920 in Kiel
Der Matrosenaufstand begann nach ausgedehnten Be-
fehlsverweigerungen in der Flotte in Wilhelmshaven, um 
dann nach Kiel überzugreifen. 
Am 02. Nov. Gegen 19.00 Uhr versammelten sich ca. 600 
Matrosen und einige Zivilisten auf dem Großen Exerzier-
platz im Viehburger Gehölz, um gegen die Fortführung 
des Krieges zu demonstrieren. Am nächsten Tag, dem 03. 
Nov., schloss  sich die Kieler Arbeiterschaft dem Aufstand 
an.
Zu ihnen gehörte auch der Marinesoldat Detlef Otto Jöhnk 
Er war 1884 in Neu Wittenbek geboren, erlernte das Satt-
ler- und Tapezierhandwerk und heiratete 1911 in der  Kir-
che zu Probsteierhagen Anna Elisabeth Orth * 1897. Sie 
war eine Tochter des Försters Eduard Ohrt vom Gut Ha-
gen. Das Ehepaar hatte mit der 1911 geborenen Tochter 
Hertha seinen Wohnsitz in der Mittelstraße 6 in Kiel. Her-

tha Jöhnk, verheiratete Wobith ist die Mutter von Klaus 
Wobith, der  noch heute mit seiner Familie im ehemaligen 
Försterhaus seines Urgroßvaters Eduard Ohrt wohnt.
5000 bis 6000 Matrosen, Arbeiter und Frauen demons-
trierten an diesem Tage in der Kieler Innenstadt. Es kam 
zu allgemeinen Unruhen, die dann zur Novemberrevolu-
tion im Deutschen Reich führten. Der Zusammenschluss 
der Matrosen mit den Werftarbeitern wurde gefördert, da 
zu gleicher Zeit ein Kriegsschiff in der Werft lag. So hat-
ten die Matrosen engen Kontakt mit den Werftarbeitern. 
Bereits zu der Zeit waren Männer aus Probsteierhagen auf 
der Werft beschäftigt. Ob von ihnen einige an dem Auf-
stand aktiv beteiligt waren, ist nicht bekannt.
Am gleichen Tag löste der Stadtkommandant Stadtalarm 
aus. Trommler und Trompeter zogen durch die Straßen und 
forderten alle Militärangehörigen zur sofortigen Rückkehr 
auf ihre Schiffe und in die Kasernen auf. Der Befehl wur-
de vielfach ignoriert. Es kam zu Schießereien in der Stadt, 
die sich am 04. Und 05. Nov. fortsetzten. Inhaftierte Ar-
beiter und Matrosen wurden von den Aufständigen aus der 
Arrestanstalt in der Feldstraße und dem Militärgefängnis 
in der Wik befreit. Am 06. Nov. beruhigte dich die Lage in 
der Stadt. Banken und Geschäfte öffneten wieder.
Am 09. Nov. gab der Reichskanzler in Berlin die Abdan-
kung und Flucht von  Kaiser Wilhelm II bekannt. Philipp 
Scheidemann rief in Berlin die 1. Deutsche Republik aus. 
Kiel verlor damit seine Vorreiterrolle in der Novemberre-
volution.

 Foto: Herbst 1918                         Privatfoto Klaus Wobith
Die zivilen Opfer wurden am 10. Nov. unter großer An-
teilnahme der Bevölkerung auf dem Friedhof Eichhof in 
Kiel beigesetzt. Die Militärangehörigen einen Tag später 
auf dem Kieler Nordfriedhof. Beide Begräbnisstätten sind 
heute noch erhalten.
Nur 15 Monate nach dem Matrosen- und Arbeiteraufstand 
putschten im März 1920 in Berlin Freikorps und Reichs-
wehreinheiten gegen die junge Republik. Der sogenann-
te Kapp-Putsch griff auch  auf Kiel über. Nachdem sich 
der Befehlshaber der Marinestation Ostsee den Putschis-
ten angeschlossen hatte, antworteten auch die Arbeiter in 
Kiel, die sich zu einer Arbeiterwehr vereinigt hatten, mit 
einem Generalstreik. Zu ihnen gehörte auch Detlef Otto 
Jöhnk, der nach dem Krieg wieder bei der Hanseatischen 
Apparatebau Gesellschaft beschäftigt war.
Die Straßenkämpfe begannen am 18. März 1920 ( „blu-
tiger Donnerstag“ ) und dauerten bis zum 20. März. An 
diesem Tag wurde der Putsch erfolgreich abgewehrt.
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Während dieser Kämpfe wurde auch Detlef Otto Jöhnk 
tödlich verletzt. Die meisten Toten wurden auf einem 
gemeinsamen Gräberfeld auf dem  Kieler Nordfriedhof, 
das heute ebenfalls noch besteht, beigesetzt. Weitere auf 
den Friedhöfen ihrer Kirchengemeinde. So auch Detlef 
Otto Jöhnk. Eine Danksagung anlässlich des Todes ihres 
Ehemannes veröffentlichte die Witwe am 25. März in der 
Kieler Tagespresse. Sie hat nicht wieder geheiratet und 
wohnte bis zu ihrem Tod in Kiel. Tochter Hertha heiratete 
1937 Werner Wobith in Kiel.

Horst Perry

Quellennachweis: KB Probsteierhagen, Stadtarchiv Kiel 
Dr. Rosenplänter, K u. R Kuhl Heikendorf .

Schindeldach-Fest
Wenn der HERR nicht das Haus baut, arbeiten die 
umsonst, die daran bauen.

Ps. 127,1            

Nach fast 10 Jahren mit Höhen und Tiefen ist es gelungen, 
die Sanierung und Erneuerung des Kirchendaches unserer 
St. Katharinen-Kirche abzuschließen. 
Handwerker, Architekten, Berater und viele andere haben 
dazu beigetragen, vier Bauabschnitte Schritt für Schritt 
zum Ziel zu bringen.

Der Kirchengemeinderat der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen lädt alle, die unsere Kirchengemeinde be-
gleiten und unterstützen, ein, mit uns zu feiern.
Herzlich willkommen zum „Schindeldach-Fest“ am Frei-
tag, den 9. November 2018 um 11 Uhr an der St. Kathari-
nen-Kirche.
Mit einer Andacht zu Beginn, wenn möglich unter freiem 
Himmel, wollen wir Gott danken für den erfolgreichen 
Abschluss der Arbeiten. Daran anschließen sollen sich 
Grußworte und Dankesgrüße, bis wir dann gemeinsam im 
Claus-Harms-Haus essen und trinken. 
Bilder werden vom Ablauf der Baumaßnahmen erzählen 
und eine Tafel dokumentiert, welche Unterstützerinnen 
und Unterstützer wir gewinnen konnten. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt sein.

Probsteierhagen hilft 
Das nächste reguläre Treffen der Gruppe findet am Diens-
tag, dem 13. November, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen 
statt. Neben unseren Kümmerer/innen und Helfer/innen 
sind Gäste herzlich willkommen. In unserer letzten Runde 
wurde festgelegt, dass die allgemeinen Informationen nur 
noch an die Helfer/innen zugestellt werden, die sich in den 
letzten 1-2 Jahren noch aktiv eingebracht oder an unseren 
Turnussitzungen teilgenommen haben. Wer die Informati-
onen trotzdem weiterhin erhalten möchte, muss sich beim 
Unterzeichner melden. Das gilt auch für die Informationen 
des Kreises Plön und des Amtes Probstei. Der Verteiler 
wird überarbeitet. Ansonsten gibt es zur Zeit nichts wei-
ter zu berichten. Seit einem Jahr sind keine Geflüchteten 
mehr nach Probsteierhagen gekommen. Alle anderen sind 
„versorgt“ und gehen ihrer Ausbildung oder Arbeit nach. 

Konrad Gromke (Koordinator der Flüchtlingshilfe) 

20 Jahre Bürgerwald Probsteierhagen 
Im Jahre 1998 wurde damit begonnen, den Bürgerwald für 
Probsteierhagen hinter der Gaststätte „Irrgarten“ anzule-
gen. Der Sinn war damals, dass jeder Bürger bzw. jede 
Bürgerin zu einem besonderen Anlass die Möglichkeit be-
kommen sollte, zur Erinnerung einen besonderen Baum 
zu pflanzen. 

Die erste Pflanzaktion vor 20 Jahren
Die Fläche beträgt 4.200 qm und wurde in den Folgejah-
ren mit rd. 70 Bäumen bepflanzt. Aus den damals kleinen 
Bäumchen sind inzwischen statthafte und stämmige Bäu-
me geworden. Es ist notwendig, die Bäume im unteren Be-
reich zu beschneiden und Totholz zu entfernen. Dies soll 
möglichst durch die damaligen Spender/innen geschehen. 
Die notwendigen Arbeiten sollen nun in einer besonderen 
Aktion gemeinsam erledigt werden. Ich hoffe, dass noch 
jede/r weiß, wo der entsprechende Baum steht. Es sind 
aber auch alle Spender/innen mit dem Baum und dem An-
lass aktenkundig. Wer mithelfen möchte oder nur seinen 
Baum ansehen oder auch aus Interesse kommen möchte, 
ist herzlich eingeladen. Der Arbeitseinsatz findet statt am 
Sonnabend, dem 17. November, 10.00 Uhr. Sollte die 
Witterung es nicht zulassen, ist der nächste Termin am 
folgenden Sonnabend zur selben Zeit. 

Konrad Gromke (Initiator des Bürgerwaldes)
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Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende:
Der nächste Blutspendetermin ist am 19.11.2018 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Claus-Harms-Haus in 
Probsteierhagen. Das Blutspendeteam freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, insbesondere Erst-
spenderinnen - und spender sind herzlich willkommen.

Weihnachtsmarkt 2018
Auch in diesem Jahr wird durch die Gemeinde Probstei-
erhagen der traditionelle Weihnachtsmarkt am und im 
Schloß Hagen ausgerichtet und wir sind wieder dabei! 
Am Samstag, den 01. Dezember werden Helferinnen und 
Helfer der DRK KiTa Probsteierhagen viele leckere selbst-
gebackene Torten und Kuchen im „Schloßcafe“ anbieten 
und am Sonntag, den 02. Dezember übernehmen dann 
die Damen des DRK Ortsvereins die Verköstigung der 
sicherlich wieder zahlreichen Gäste. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch im Kaminsaal im Schloß Hagen. 

Adventsfeier 2018
Am darauffolgenden Adventswochenende, Sonntag, den 
09. Dezember 2018, findet unsere traditionelle Advents-
feier statt. Der DRK Ortsverein Probsteierhagen lädt alle 
Mitglieder herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag um 
15.00 Uhr im Irrgarten ein. Ebenso herzlich willkom-
men sind alle Seniorinnen und Senioren aus dem Gemein-
degebiet ab einem Alter von 70 Jahren. Neben Kaffee und 
Kuchen wird es auch wieder ein buntes Unterhaltungs-
programm geben. So werden uns einige Kinder der DRK-
Kindertagesstätte besuchen, es werden Sketche aufgeführt 
und wir werden sicherlich auch einige Weihnachtslieder 
singen. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen und unseren Gästen. 

Heidi Perkams

Tagesfahrt nach Föhr
Und wir sind doch gefahren!
Nach Unwetterwarnungen und Dauerregen am Vortag war 
es gar nicht so sicher, ob die Fähre überhaupt fährt. Aber 
alles ging gut.
Gut gelaunt starteten wir morgens um 7.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz. Auf halber Strecke meldete sich die Reederei 
dann doch, aber nur um zu fragen, ob wir früher da sein 
könnten. Also „Piescherpause“ abgesagt und so sind wir 
20 Minuten früher auf der Fähre gewesen. Die See war 
ganz ruhig und alle konnten ihr Frühstück genießen.

Auf der Insel angekommen, erwartete uns der Bus für die 
Inselrundfahrt auch schon. Witsum, Utersum, Bergsum, 
Wrixum, Midlum,…um …um …um. Der Busfahrer kann-
te sie alle und wusste auch viel zu erklären und zu erzäh-
len.
Vorbei an Wiesen (die Bausünden auf der anderen Stra-
ßenseite durften wir uns nicht so genau ansehen) ging es 
zu den „sprechenden Grabsteinen“.

Sie erzählen die Lebensgeschichten der Verstorbenen. Ne-
ben den üblichen Inselattraktionen schauten wir trotz stei-
fer Briese auf dem Deich noch zu den Schwesterinseln 
Amrum und Sylt rüber.
In Wyk wieder angekommen gestaltete jeder seine Freizeit 
selbst. Den einen oder anderen traf man beim Bummeln, 
im Café oder am Schluss an der Fähre wieder.
In Dagebüll angekommen, ging es mit dem Bus zurück. 
Diesmal hatten wir Zeit für eine Pause. Nach einem klei-
nen Abendbrötchen ging es direkt nach Probsteierhagen.
Es war ein schöner sonniger Tag. Wer hätte das gedacht.

Ilka Ullrich
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Oktoberfest am 11.10.2018
Um 13:00 Uhr trafen wir uns im Claus-Harms-Haus, um 
ein fröhliches Oktoberfest zu begehen.
Die Schlachterei Schierer belieferte uns mit den bay-
rischen Spezialitäten wie Leberkäse,Haxen, Weißwurst, 
Sauerkraut usw. An herbstlich dekorierten Tischen wurde 
gegessen und getrunken.
Leider mußten wir uns jedoch von einem Mitglied verab-
schieden. Auch die Besatzung des herbeigerufenen Ret-
tungswagens und der dazugebetene Notarzt konnten der 
Patientin nicht mehr helfen.
Mit einem Vaterunser gedachten wir der Verstorbenen. So 
nahm unser Fest ein frühes Ende.

THEATER THEATER
Die Dreigroschenoper
Bert Brecht/Kurt Weill
Mittwoch,  5.12.2018, 20.00 Uhr, Schauspielhaus
In der Halbwelt von London macht Peachum Gewinn mit 
dem Mitleid der Leute, indem er die Armen zu Krüppeln 
ausstaffiert und einen Großteil des erbettelten Geldes kas-
siert Der Gangster Macheath findet Gefallen an Peachums 
Tochter Polly. Als Peachum von der Heirat der beiden er-
fährt, kommt es zu einem erbitterten Kampf zwischen den 
Konkurrenten.....
 
Karten zum Preis von 18,00 €
gibt es bei Margrit Schlapkohl,
Tel. 04348-91 73 16
Anmeldeschluß 08.11.2018

Spielenachmittag im November:
Unser Montagsspiel findet statt am 26.11.2018, um 
14.30h, im Claus Harms Haus in
Probsteierhagen bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns über viele Teilnehmer, Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Kostenbeitrag für Mitglieder 5€, für Gäste 7€. 
Anmeldungen bei I.  Ulber, Tel.:04348/7863

                 B. Mierse

Vorschau auf Dezember 2018:

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind……….
Wir wollen gemeinsam einen weihnachtlichen Nach-
mittag verbringen am 03.12.2018 um 15.00h im Claus 
Harms Haus in Probsteierhagen.
Für Mitglieder ist dieser Nachmittag kostenfrei, Gäste 
zahlen 3€.
Anmeldungen bei I. Ulber, Tel.: 04348/7863

Erinnerung an unsere Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt auf Gut Pronstorf.
Los geht es am   07.12.2018.   Abfahrt um 13.00 h vom 
Dorfplatz in Probsteierhagen.
Im Fahrpreis enthalten sind Hin- u. Rückfahrt sowie 
der Eintritt für den Weihnachtsmarkt.
Kosten:   Mitglieder: 20,00 €    Gäste:  22,00 €
Gleichzeitig erinnere ich nochmals daran, dass der 
Fahrpreis im Voraus zu zahlen ist, bis zum 28.11.2018 
!!!!!!
Bankverbindung:
SoVD e.V., Ortsverband Probsteierhagen
VR Bank Ostholstein Nord-Plön eG, IBAN: 
DE03213900080007471459, 
BIC: GENODEF1NSH
Verwendungszweck: Pronstorf

                                                     B. Mierse

Kurz berichtet von den Aktivitäten seit 
Ende August:
Schön war ś im Laboer Lachmöwentheater am 24.08.18. 
Ein amüsanter Theaterabend, der die Lachmuskeln ar-
beiten ließ. Unser Eintrittskartenkontingent wurde total 
ausgeschöpft. Mein herzlicher Dank geht wiederrum an 
den SVP, dem Dobersdorfer SV und dem Ortsverband des 
DRK für die Bereitstellung der Busse und deren Fahrer: 
Bernd, Dieter und Ernst.
Viele Teilnehmer hatten wir am 10.09.2018 auf unserer 
Herbsttagung mit dem Thema Patientenverfügung, Patien-
tenvorsorgevollmacht. Es fanden sich über 50 interessierte 
Mitglieder bzw. Gäste dazu im Claus Harms Haus ein. Ein 
toller Erfolg! Martina war im Vorfeld mit der Herstellung 
von 5 Torten reichlich mit Arbeit eingedeckt und Kaffee 
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kochen am besagten Nachmittag musste sie auch noch! 
Uff!! Hierfür herzlichen Dank. Danke auch an Heidi und 
Peter, die bei der Herrichtung des Veranstaltungsraumes 
immer zur Verfügung stehen. 
Diese Veranstaltung hat so manchen ins Grübeln gebracht, 
im Sinne von habe ich an alles gedacht? Der andere wiede-
rum war erleichtert, weil schon alles richtig geregelt war.

Schwer zu tragen hatten Irmgard und ich am 19.09.18 als 
wir uns auf den Weg zur Dörfergemeinschaftsschule Prob-
steierhagen gemacht haben, um die neuen Erstklässler zu 
begrüßen.  Beladen mit einem großen Umzugskarton, der 
gefüllt war mit 51 Überraschungstüten (so viele Kinder 
waren eingeschult worden) ging es zur Schule. Zum Glück 
brauchen wir die Schulbank nicht mehr drücken, aber 
schön war ś trotzdem.  Jede der 3 1. Klassen erhielt außer-
dem einen Roland (das Maskottchen des SoVD) ge-
schenkt.  Schön war es mitanzusehen, wie Kinder sich 
freuen können. 
Aufgrund d. neuen Datenschutzgrundverordnung gibt es 
Bilder aus der Schule nur auf der Homepage d. Schule zu 
sehen.

             B. Mierse
 

SoVD – Frühstück – gemeinsam nicht 
einsam -
Unser beliebtes Frühstücksbuffet findet alle zwei Monate 
im Gemeindehaus der Kirche statt. Am 27. April war 
es nun wieder soweit, 43 Personen hatten sich angemel-
det. Unser Frühstücksteam hatte am Sonntag schon mal 
die Tische gerückt, eingedeckt und mit dem ersten Grün 
der Natur eine schöne Dekoration gezaubert.  Schon am 
frühen Montagmorgen wurden Frischwaren besorgt und 
pünktlich um 8.00 Uhr stand das Team in der Küche des 
Gemeinschaftshauses und füllte die Teller und Schüsseln 
mit gekochten Eiern in Soße, verschiedenen Käsesorten, 
frischem Mett garniert mit Zwiebeln, geräuchertem Lachs 
und noch vielen anderen Leckereien. Auch die Abtei-
lung Joghurt mit Müsli, verschiedene Konfitüren, Honig 
und Nachtisch (Rote Grütze mit Vanillesoße und Sahne), 
Getränke, Säfte und Wasser, fehlten nicht auf dem Buf-
fet. Leckeres selbstgebackenes Brot und frische Brötchen 
rundeten die Tafel ab. Viele dieser Leckereien wurden ge-
stiftet und so haben die Sponsoren zur Bereicherung und 
Abwechslung auf unserem gemeinsamen Frühstücksbuffet 
beigetragen. Hierfür sagen wir an dieser Stelle „Danke-
schön“ und macht weiter so.

Um 9.00 Uhr, nachdem alle einen Platz gefunden haben, 
folgte die Begrüßung unserer Gäste.
Besonders gefreut haben wir uns über die Teilnahme un-
seres Bürgermeisters Klaus Pfeiffer und Frau. Hier durf-
te er einmal Gast sein ohne eine Rede halten zu müssen. 
Außerdem begrüßten wir Flüchtlinge aus Afghanistan und 
deren Kümmerer, die der Einladung gerne gefolgt waren.
Nun war es soweit und die Kannen mit dem Kaffee wur-
den auf die Tische gestellt und das Buffet eröffnet. Schnell 
bildete sich eine Warteschlange und jeder konnte sich nach 
Herzenslust satt sehen und satt essen. An 8ter Tischen fan-
den  gleich nette Unterhaltungen statt, denn nach 4 Wo-
chen gab es viel zu erzählen.

Auch Ahmad und Habib aus Afghanistan füllten ihre Tel-
ler und beteiligten sich am Tisch an den Gesprächen mit 
Dorfbewohnern. Es gab viele lustige aber auch ernste und 
traurige Geschichten zu hören.

Mit einem Gläschen Sekt, der auf den Tischen für eine 
kleine Spende bereit stand, rundeten viele den schönen 
Vormittag ab.
Wir freuen uns sehr, dass das Frühstücksbuffet so gut an-
genommen wird und sind stets bemüht es noch immer zu 
verbessern.
Unser nächstes gemeinsames Frühstück findet am Mon-
tag, den 22. Juni 2015 ab 9.00 Uhr wieder im Gemeinde-
haus der Kirche statt und Du bist doch auch dabei – oder?
Und wie? - Ganz einfach telefonisch anmelden bei Irmga-
rd Ulber 04348 7963 und als Mitglied 3,50€ und als Nicht-
mitglied 4,00€ Teilnehmer-Kosten mitbringen.
Wir freuen uns auf euren Besuch – Das SoVD Frühstücks 
Team.

Bericht: D. Hille, P. Spiegler
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Lauftag der DGS Probsteierhagen
Am 28.09.2018 startete pünktlich bei trockenem Wetter 
der diesjährige Lauftag der DGS Probsteierhagen. Nach 
einem kurzen Warm-up mit den jeweiligen Klassenlehrern, 
liefen die Kinder im herbstlich angehauchten Schlosspark 
eifrig eine ganze Stunde. Die Stimmung war ausgelassen 
und fröhlich. Vor allem für die Erstklässler war es ein 
aufregender Vormittag. Neben der Einschulung war dies 
die erste offizielle Schulveranstaltung, der sie beiwohnen 
durften. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Mitglieder und 
Förderer. Dank Euch konnten wir auch in diesem Jahr die 
Versorgung der Kinder beim Lauf unterstützen. Alle 
Kinder wurden in altbewährter Weise vom Förderverein 
mit Bananen, Wasser und Traubenzucker während des 
Laufs versorgt. 
Aber auch viele Eltern waren gekommen und ließen sich als 
Streckenposten oder für die Versorgungsstation einteilen. 
Auch hierfür möchten wir uns herzlich bedanken. Ohne 
Euch wäre dieses Event kaum durchzuführen. 
Wir freuen uns an dieser Stelle schon auf nächstes Jahr 
und hoffen, noch mehr Eltern für unseren Förderverein 
begeistern zu können.
Die Jahreshauptversammlung findet am 28.11.2018 um 
19.00 Uhr in der DGS Probsteierhagen statt. Wir freuen 
uns auf Ihr/Euer Erscheinen, denn nur gemeinsam sind 
wir stark!

Cornelia Peeters

Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer der 
Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen
lädt alle Mitglieder und Interessierte zur Jahreshauptver-
sammlung am 28.11.2018 um 19:00 Uhr 
in der DGS Probsteierhagen herzlich ein.
 

Mit herzlichen Grüßen
Nina Dohrn

1. Vorsitzende

Unsere „neue“ Cafeteria
Das „heimliche Herz“ unserer Schule wurde von den El-
tern der Heinrich-Heine-Schule liebevoll und zeitaufwän-
dig umgestaltet. Neue Farben, zahlreiche neue Sitzgele-
genheiten im Innen- und Außenbereich und neue Pflanzen 
laden die Schülerinnen und Schüler und auch Lehrer in 
die Cafeteria ein. Dazu bietet ein Tischkicker willkom-
mene Abwechslung vom Unterricht. 

In der Cafeteria können Schülerinnen und Schüler ab der 
achten Klasse täglich leckere Snacks und gelegentlich ein 
warmes Mittagessen zu kleinen Preisen kaufen. Das An-
gebot des warmen Mittagessens möchte das Cafeteria-
Team in Zukunft noch häufiger ermöglichen. Hierfür wird 
jedoch noch weitere Unterstützung benötigt. Das Team 
würde sich also über zusätzlich helfende Hände sehr freu-
en! 

Philipp Kraft 
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Capoeira AG 
Capoeira ist eine Mischung aus Kampfsport, Spiel, Tanz, 
Musik und Akrobatik. Sie stammt aus Brasilien und ver-
fügt dort über eine lange Tradition, ist inzwischen aber 
auch hier in Deutschland bekannt und sehr beliebt.

Als Sportart vermittelt die Capoeira vielfältige Bewe-
gungsabläufe, die neben Ausdauer, Kraft, Koordination 
und Beweglichkeit auch die Entwicklung von Körperbe-
wusstsein, Körperbeherrschung und Rhythmusgefühl för-
dern. Da es mit Spaß und kreativer Selbstdarstellung ver-
bunden ist, stärkt es zudem das Selbstbewusstsein. 
Wir musizieren auf sportartspezifischen Instrumenten 
(Berimbau, Pandeiro, Agogô etc.), singen Capoeira-Lieder 
auf Portugiesisch und lernen, aufeinander zu achten, Ver-
antwortung zu übernehmen und uns gegenseitig zu unter-
stützen. 
Für die Teilnahme an der AG sind keine Vorerfahrungen 
erforderlich und alle, die Spaß an Bewegung und Musik 
haben, sind herzlich willkommen!

Niklas Heintz

Als Zahnärzte auf den Kapverden
Wo liegen eigentlich die kapverdischen Inseln? Das 
fragten sich 18 LandFrauen, als sie zu dem Vortrag „Als 
Zahnärzte auf den Kapverden“ von Dres. Ute und Wolf-
gang Kehl aus Plön kamen. Die Antwort: Westlich von 
Afrika, auf der Höhe vom Senegal, 3 Flugstunden südlich 
der Kanarischen Inseln liegt die Inselgruppe im Atlantik. 

Das Zahnarzt-Ehepaar hatte sich nach 40 Jahren Tätigkeit 
in ihrer eigenen Praxis einen lang gehegten Wunsch er-
füllt. Im Dienst der Organisation „Zahnärzte ohne Gren-
zen“ halfen sie ehrenamtlich 14 Tage lang Anfang 2016 
der vornehmlich armen Bevölkerung das erste Mal unter 
schwierigsten Bedingungen in sozialen Gesundheitszen-
tren. Es gab keine ihnen bekannten hygienischen Stan-
dards, nur einen wackeligen Behandlungsstuhl oder eine 
3-Bein-Liege, keine Behandlungseinheit mit Bohrer und 
Absauganlage, vieles musste improvisiert werden. Vor 
allem fehlte ein vernünftiges Licht zur Behandlung. 

Eine besonders reizende Patientin
Die Bevölkerung, vor allem die Kinder, leiden durch einen 
großen Konsum von Süßigkeiten und Cola an profunder 
Karies, manchmal sind die Milchzähne und auch die blei-
benden Zähne zerstört. Fast jedes Kind hat ständig einen 
Lolli im Mund, um satt zu werden, die Verkaufsstände von 
Süßigkeiten stehen vor jeder Schule und jeder Kirche. We-
gen mangelnder Behandlung waren Entzündungen bei den 
Erwachsenen schon nach Außen gewuchert und mussten 
operativ versorgt werden. „Es ging nur noch um Füllung 
oder Ziehen“ sagt Dr. Kehl. „Ein Sanieren der Gebisse war 
unser Wunsch, aber Extrahieren war die Wirklichkeit“, so 
Frau Dr. Kehl, die vornehmlich für die Operationen zu-
ständig war. Dies auch unter schwierigsten Bedingungen. 
Doch die Freundlichkeit und große Dankbarkeit der Pa-
tienten erfreute die beiden Zahnärzte immer wieder. Es 
wurden Schüler und Erwachsene behandelt, die manchmal 
einen Fußweg von 2 Stunden aus den Armenvierteln hin-
ter sich hatten, aber auch eine Gruppe von Strafgefange-
nen, die sich sehr umgänglich und freundlich verhielten.
Am Ende ihrer Zeit hielt das Ehepaar Kehl noch eine Auf-
klärung vor vielen Kindern einer Schule ab. Es wurden 
Zahnbürsten und Zahnpasta verteilt, denn so etwas gibt es 
in keinem Supermarkt zu kaufen. Aber auch über Luftbal-
lons und Armbändern freuten sich die Kinder. 
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 Schulkinder mit der Freude über Luftballons
Die Schüler erhalten in der Schule jeden Tag eine Schul-
speisung, die aus einer Nudel-Wasser-Suppe besteht. Aus 
Spendengeldern haben die Zahnärzte aus Plön nicht nur 
zur Schulhofsanierung beigetragen, sondern auch ein 
Weihnachtsessen bestehend aus Hühnchen und Reis für 
300 Kinder gespendet. Dies wurde mit einem großen Fest 
mit Aufführungen und Gesang und Tanz gefeiert.

Dres. Kehl beim Vortrag in Probsteierhagen, im Hintergrund 
Evi Paasch
Ein Begriff hat die beiden Zahnärzte auf den Kapverden 
immer wieder beeindruckt: „Morabeza“, das bedeutet 
Gastfreundschaft, Freundlichkeit und Lebensfreude. Das 
Ehepaar wird in 4 Wochen und dann Anfang 2019 wieder 
dort sein und der armen Bevölkerung mit viel Freude und 
ehrenamtlichem Engagement helfen. Und eine Spende von 
100 € von den LandFrauen im Gepäck haben.

Die Veranstaltungen des 
LandFrauenVereins Probsteierhagen e.V. in 
den kommenden Wochen:
„Gemütliches Kaffeetrinken im „Koffiehuis“ in Laboe
am Mittwoch, 21.Nov.2018 um 15 Uhr   
Bei Kaffee/Tee und Kuchen wollen wir einige Geschichten 
aus dem Leben von Theodor Storm hören.
Anmeldungen bis zum 14. Nov. bei Renate-M. Ja-
cobshagen (Tel. 0431 24440)

Adventsfahrt zum Weihnachtsmarkt in Bückeburg
am 5. Und 6. Dez.2018

Unsere Weihnachtsfeier wird am Mittwoch, 12. Dez. 2018 
um 15 Uhr
im Sapore, Probsteierhagen stattfinden.
Zu diesem Nachmittag haben wir Karl-Heinz Langer aus 
Bordesholm eingeladen, der durch seine vielen niederdeut-
schen Lesungen und Theateraufführungen bekannt gewor-
den ist. Sein musikalisch-literarisches Programm, das er 
mit Rainer Schulz vorträgt, lautet „Wedder mol Wiehnach-
ten.“
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Ihren Ortsvertrau-
ensdamen bis zum 2. Dez. an.

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder
am Dienstag, 20. November um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag, 27. November um 18 Uhr mit maximal 12 
Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Nordic-Walking-Treffen jeden Donnerstag um 17 Uhr
 am ehem. Haus am Meer in Heikendorf.
Jede LandFrau, die Lust hat sich in der Gruppe zu bewe-
gen,
kann ohne Anmeldungen kommen und mitmachen.
Nähere Informationen bei Anja Steen (Tel. 0431 
243207) oder Karen Kähler-Sye ( 04344 1494 )

 Der Vorstand
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Palma Marathon
Wie auch in den letzten beiden Jahren, haben Reinhard 
und ich (Stefan) wieder am Zafiro – Halbmarathon in Pal-
ma mit ca. 10 Ts. Läufern am 14.10.18 teilgenommen. Je-
doch fand  die Teilnahme unter traurigen Umständen statt. 
Wie aus der Print- und Medienpresse zu ersehen war, hat 
ein starker Regenguss mit ca . 230 l/m² den Osten der In-
sel verwüstet. Reinhard und Petra reisten schon mit ande-
ren Kieler Sportkollegen am 09.10.18 während des Unwet-
ters an und landeten mit erheblichen Turbulenzen in Pal-
ma. Wir kamen am 10.10.18 unter widrigen Umständen ( 
Landeabbruch mit durchstarten und gesperrten Straßen im 
Osten) spät abends an. Nach unterschiedlichen Trainings-
einheiten trafen wir uns erst am 13.10.18 zum Einchecken 
und am 14.10.18 zum Start. Nach einer Gedenkminute für 
die 13 Todesopfer der Katastrophe ging es pünktlich um 9 
h los. Der Lauf war für uns ältere etwas anstrengender als 
die letzten Jahre, weil es deutlich wärmer war. Nach der 
ersten Trinkgelegenheit habe ich Reinhard in dem durch-
einander verloren, so dass wir leider getrennt liefen. Auch 
in diesem Jahr lagen wieder einige junge Läufer auf den 
Gehwegen und mussten ärztlich versorgt werden. Für uns 
ältere hat ja auch das „ Ankommen“ und nicht die Zeit 
größere Priorität. Reinhard ist nach 2 Std. 32 min. an-
gekommen und belegte Platz 3333. Ich kam nach 2 Std. 
16 min an und belegte den Platz 2370. Wir würden uns 
wünschen, im nächsten Jahr eine größere Abordnung des 
Dorfes zu präsentieren. Bei Infos über Anmeldung, auch 
verschiedener Distanzen, Flügen und Übernachtung, kön-
nen wir gerne helfen. 

Mit einem sportlichen Gruß 
Reinhard & Stefan

  

Bowling in Höhndorf 
Der Skat- und Kniffelabend des TC Hagen fand in diesem 
Jahr nicht statt. Der Vorstand wollte eine andere gemein-
same Veranstaltung für erwachsene Mitglieder anbieten. 
Am Samstag, dem 10. November, ab 18.00 Uhr, wollen 
wir nun in Höhndorf bowlen. Ausreichend Anmeldungen 
liegen vor. 

Weihnachtsfahrt 
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt ist für Sonntag, dem 
02. Dezember (1. Advent), geplant und führt uns wieder 
einmal nach Lübeck. Treffen am Kieler Hauptbahnhof um 
10.30 Uhr, Ankunft um 
18.00 bzw. 19.00 Uhr. Eine Anmeldung ist aus organi-
satorischen Gründen notwendig. Anmeldungen können 
bei Jürgen Zander (Tel.: 04384/214) oder Rosi Gromke 
(04348/1824 oder ruk.gromke@t-online.de) bis zum 17. 
November erfolgen. 

Punktspiele der Saison 2019 
Die Mannschaften zur Punkstpielsaison 2019 sind für 
die Erwachsenen bis zum 01.12. und für die Jugend bis 
zum 01.01. des Jahres an den Tennisverband zu melden. 
Der Sportwart wird wie gewohnt im November zu einer 
Mannschaftssitzung einladen, um entsprechende Festle-
gungen zu treffen. Die Zahl der Jugendmannschaften wird 
sich auch danach richten, wer an den Punktspielen teilneh-
men möchte und ob Eltern zur Betreuung der Mannschaf-
ten bereit sind. 

Kinder- und Jugendtraining 
Am Wintertraining in der Tennishalle in Schönkirchen 
nehmen in diesem Jahr 32 Kinder und Jugendliche des TC 
Hagen in 8 Gruppen mit 3 Trainern teil. Das ist wieder 
eine stattliche Anzahl, auch wenn es beim Sommertrai-
ning an die 40 Kinder und Jugendliche waren. Alle Kin-
der beteiligen sich nicht am Wintertraining. Dann hat die 
Schule noch mehr Vorrang. 

Grünkohlessen 
Das Grünkohlessen des TC Hagen findet am Freitag, 
dem 08. Februar 2019, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irr-
garten“ statt. Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu 
diesem Abend herzlich eingeladen. Anmeldungen sind bis 
zum 25. Januar bei Rosemarie Gromke, Tel. 04348/1824 
oder „e-Mail“ ruk.gromke@t-online.de  erforderlich. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)
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Seniorenschießen 2018
Am 29.09. trafen sich elf Schützen über 55 Jahren aus dem 
Kreis Plön um den Besten „Senior“ auszuschießen.
Dazu mussten fünf Schuss auf normale Scheiben und fünf 
auf eine ihnen unbekannte Glücksscheibe abgegeben wer-
den. Sie lieferten sich ein knappes Kopf-an-Kopf-Rennen, 
an dessen Ende sich Karl-Heinz Langbehn aus Kühren 
mit 49 von 50 Ringen durchsetzte. Mit 48 Ringen belegte 
Horst Prösch aus Probsteierhagen den zweiten Platz. Den 
dritten Platz sicherte sich Albert Karlson, ebenfalls aus 
Kühren, mit 47 Ringen.
Beim Preisschießen sah es dann ganz anders aus: über den 
1. Platz mit 140 Punkten durfte sich Horst Prösch freuen 
und sich zuerst ein Präsent aussuchen. Als zweites mit 120 
Punkten war Ernst-August Siebke aus der KK Bothkamp 
an der Reihe. Den 3. Platz belegte Reiner Nagelfeld von 
der KK Kühren mit 110 Punkten.
Nach dem Schießen ließen sie den erfolgreichen Tag bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen. 

Bogenschießen zum Herbstmarkt
Zum letzten mal in diesem Jahr lud die Kyffhäuserkame-
radschaft Probsteierhagen am 30.09. zum Bogenschießen 
für Jedermann ein. Wieder fanden sich viele Herbstmarkt-
Besucher, die sich an Pfeil und Bogen versuchen wollten. 
Außerdem konnte man sich in unseren Vereinsräumen mit 
Kaffee und Kuchen stärken.
Wir bedanken uns für die tollen Gäste und freuen uns 
jetzt schon auf nächstes Jahr.

Erneuter Pokalsieg in Grömitz
Am 14.10. fuhren drei Mannschaften zum 61. Kreispokal-
schießen des KV Oldenburg nach Grömitz. Dort wurde 
auch der “Dieter-Griebel-Pokal” ausgeschossen, den die 
KK Probsteierhagen 2017 gewinnen konnte. Nach span-

nenden Stunden verkündete KV-Schießwart Mirco Rahlf 
die Ergebnisse:
Die Herren-Mannschaft Probsteierhagen II (Scherag, 
Mohr, Prösch) erreichte mit 249,1 Ringen leider keinen 
Pokalplatz. Dafür schaffte es Probsteierhagen I (Debus, 
Kuhn, Rehder) mit 274,2 Ringen auf den 2. Platz.
Auch die Damen-Mannschaft schaffte es mit 274,4 Ringen 
(Loß, Will, Heusler) auf den 2. Platz.
Bester Einzelschütze bei den Herren wurde Thomas Reh-
der mit 99,5 Ringen.
Beim “Dieter-Griebel-Pokal” konnte sich die Mannschaft 
aus Schützen der KK Probsteierhagen (Loß, Heusler, Reh-
der) mit 279 Ringen gegen eine Auswahl des KV Olden-
burg durchsetzen. Damit ging der Pokal zum zweiten Mal 
nach Probsteierhagen.
Ebenfalls erfolgreich waren die Schützen Marieta Will, 
Thomas Rehder und Timo Heusler beim Preisschießen. 
Sie konnten sich jeweils über einen Fleischpreis freuen.
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35. Eisbeinessen
Zum 35. Eisbeinessen lädt die KK Probsteierhagen in die-
sem Jahr am 23. November ab 19 Uhr in den Irrgarten ein. 
Alternativ wird Schnitzel “Jäger Art” angeboten.
Nach dem gemeinsamen Essen werden die erfolgreichen 
Schützen geehrt und Pokale verliehen.
Anmeldungen nehmen die Kameraden Horst Prösch unter 
04348-8445 und Timo Heusler unter info@kk-1890.de bis 
zum 16. November entgegen.

Unsere nächsten Termine:
10.11.18, 14:00 Uhr,  
Schießstand Kühren: Kriegsgräberschießen

11.11.18, 10:00 Uhr,  
Schießstand Kosel: 2. Verbandsmeisterschaft

18.11.18, 10:00 Uhr,  
Kirche: Volkstrauertag

23.11.18, 19:00 Uhr, 
Irrgarten: 35. Eisbeinessen

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 06.10.2018 fand die Spendenübergabe der Sammlung 
vom Dackel/Hunderennen im August 2018 an Frau Hörr 
von der Wildtierhilfe/Preetz im Schlosspark von Probstei-
erhagen statt. Die stattliche Summe von 180 Eu konnten 
wir an die überglückliche Frau Hörr übergeben. Sie er-
zählte uns, dass die ersten Igel schon da sind und das Geld 
dafür benötigt und verwendet wird. Wir versprachen, dass 
wir im nächsten Jahr am ersten Augustwochenende wie-
der mit dem Dackel/Hunderennen dabei sind. Dieses Mal 
mit einer vierten Gruppe, nämlich auch für große Hunde.

KH Grählert, A. Klostermann, Frau Hörr, Th. Haß 1. Vorsit-
zender

Am 12.10.2018 sollte nun der letzte Klönabend für 2018 
stattfinden. Nachdem wir am Nachmittag in Nettelau und 
Stolpe die Fährten für die VP gelegt hatten, fuhren Karl-
Heinz und ich auch noch zum Klön-Kegelabend. Auch an 
diesem Abend lies die Beteiligung zu wünschen übrig. 
Ganze 11 Mitglieder und 1 Gast trafen sich, um einen ge-
mütlichen Abend zusammen zu verbringen. Zehn Kegler 
ließen die Kugel rollen, denn es sollte wieder der oder die 
Dackelkönig/in gesucht werden. Dackelkönigin mit 8 Da-
ckeln wurde Steffi Haß. Freudig nahm sie die begehrte 
Trophäe entgegen.

Am 13.10.2018 fand in Stolpe, Nettelau und Wilster die 
Meisterprüfung der Teckel, die VP, statt. Wir begannen 
mit den Gehorsamsfächern, wie Leinenführigkeit, 
Schussruhe und Benehmen am Stand. Hier bestanden 
alle 6 Teckel. Weiter ging es mit der Nachsuche auf der 
künstlichen Schweißfährte. Hier bestanden nur 2 Teckel. 
Alle anderen hatten mit den vielen Verleitungen zu tun. 
Den Stöberteil bestanden die verbliebenen 2 Teckel. 
Abschließend ging es nach Wilster zur Spurlautprüfung. 
Auch hier erreichte 1 Teckel das Prüfungsziel leider 
nicht und somit wurde das verbliebene Gespann Markus 
Orzol-Vandehult mit dem kleinen Rauhhaarzwergteckel 
„Lilla Gryssabos Akka FCI mit 252 Pkt., im 2.Preis 
Suchensieger. Durch die bestandene Prüfung konnte Akka 
die Brauchbarkeitsbescheinigung im Stöbern und der 
Nachsuche ausgesprochen werden.
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Markus Orzol-Vandehult mit Akka
Am 20.10.2018 war dann der nächste Prüfungstermin, 
dieses Mal in an der Kunstbauanlage. Hier lagen uns 5 
Meldungen vor. Auch hier konnten wir nur 3 Teckeln zur 
bestanden Baueignungsbewertung gratulieren. 

Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können Sie 
auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-probstei.
de nachlesen.                   

       A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in 
Probsteierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, 
Hörbücher auf CD oder MP3 sowie DVDs 
ausleihen. 

Die nächsten Termine sind:
26. November, 17. Dezember  
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 – 12.10 Uhr
 
Hagener Weg 8    13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 – 13.45 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst.  13.50 – 14.10 Uhr 
Muxall, Bushst.    14.15 – 14.35 Uhr 
Bokholt, Bushst.   14.40 – 14.55 Uhr 
Trensahl, Am Park  15.00 – 15.30 Uhr

Blomeweg, Feuerwehr  15.35 – 15.55 Uhr 
Kellerrehm 2    16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 (nachm.)  16.20 – 16.45 Uhr
Dabeler Ring 3    16.45 – 17.10 Uhr 
      (neuer Haltepunkt!)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.15 – 17.30 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch 
e-books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, 
e-book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Freund, René: Ans Meer. – Deuticke, 2018.       
Carla möchte noch ein letztes Mal das Meer sehen und 
überredet Anton, den Fahrer eines Linienbusses, sich 
einmal im Leben etwas zu trauen und die Route zu ändern. 
Eine bunt gemischte Schar von Fahrgästen bricht auf 
in den Süden. „Was für eine liebenswürdig schöne 
Geschichte!“ (Annemarie Stoltenberg, NDR) 

Sachbuch:
Rau, Ilse: Meine Mara-Jahre. – Libelle, 2018.  
1939 muss die 11jährige Mara mit ihrer Mutter nach 
Belgien fliehen und lernt das Leben in fremder Sprache. 
Mit zwanzig folgt sie einer großen Liebe und kehrt 
nach Deutschland zurück. Eine berührende Biographie: 
Wie durch Verfolgung, Flucht und Krieg hindurch eine 
heranwachsende Frau ihrer Sehnsucht nach Sinn, eigener 
Leistung und Glück folgt und ihr ein selbst-bestimmtes 
Leben gelingt. (Biographie)

Kinderbuch:
Osterwalder, Markus: Bobo Siebenschläfer: Ist doch gar 
nicht schlimm. – rowohlt rotfuchs, 2018. 
In einem Siebenschläfer-Alltag geht auch mal was schief. 
Das ist aber nicht schlimm, denn Bobo hat immer eine 
gute Idee, wie man kleine Missgeschicke wieder ausbügeln 
kann. Als Hasis Ohr abreißt, bastelt Bobo einen kleinen 
Hut für ihn. Als das Geschirr auf den Rasen fällt, macht 
Bobo kurzerhand ein Picknick daraus. Die eingelaufene 
Hose bekommt einen neuen Besitzer. Am Ende jeder 
Geschichte kann Bobo darum zufrieden einschlafen. (ab 
3 Jahren)
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CD für Kinder:
Lenk, Fabian: Die Zeitdetektive: Kolumbus und die 
Meuterer / gesprochen von Bernd Stephan. – Jumbo, 
2018.    
Spanien, 1492: Die Zeitdetektive gehen an Bord der „Santa 
Maria“, die unter dem Kommando von Kolumbus in die 
Neue Welt reisen soll. Doch irgend-jemand versucht, die 
Überfahrt mit allen Mitteln zu verhindern. Erst wird der 
Kapitän mit einem Messer attackiert, dann ist ein Schiff 
aus seiner Flotte plötzlich manövrierunfähig. Wer steckt 
hinter diesen Zwischenfällen? 
Die Zeitdetektive ermitteln. (ab 8 Jahren)

PASSADE

35 Jahre  Häkelbüdelclub  Passade
Gegründet wurde unser Club im Oktober 1983. Bei der 
Gründung waren es 15 Mitglieder. Wir treffen uns 14tägig 
am Dienstag um 19.00 Uhr. Jeder arbeitet, wozu er Lust 
hat. Es werden Strümpfe, Schals, Taschen, Kniedecken 
usw. gefertigt. Wir haben viele schöne Ausflüge mit dem 
Bus gemacht. Weihnachtsmärkte, Landesgartenschauen, 
Rhododendron-Park haben wir besucht. Der Besuch der 
Veranstaltung „Kiel singt und spielt für Kiel“ ist schon 
Tradition. Schokoladen- und Dörrobst-Manufaktur war 
auch sehr interessant. Unser erstes Treffen im Januar be-
ginnt mit einem Berliner und Punschabend. Ostern feiern 
wir mit Eierpunsch und Eierlikörpuffer. Federweißer und 
Zwiebelkuchen gibt es im September. Die Weihnachts-
feier mit leckeren Brötchen und Tee macht den Jahresab-
schluss. Wir haben schöne gemeinsame Abende; wenn ein 
Mitglied Geburtstag hatte, gibt er leckeres Eis mit Sahne 
und Früchten aus. Das 35-jährige Jubiläum werden wir mit 
einem schönen Essen in der Gaststätte „Felsenburg“ am 
Schönberger Strand feiern. Diese Abende und Ausflüge 
festigen den Zusammenhalt bei den 8 verbliebenen Mit-
gliedern. Dass es noch lange so bleibt, wünsche ich mir.

Mit den herzlichsten Grüßen,  
Erika Stoffers 

Tanzen in Passade
Der Herbst kommt und somit ist es Zeit, gemeinsam schö-
ne Dinge drinnen zu tun. 
Die Gemeinde Passade lädt alle Interessierten, Könner, 
Anfänger, Zuschauer, Jung und Alt, Tänzer und werdende 
Tänzer am 7. November ins Dörpshuus Passade zum Tan-
zen und Tanzen lernen ein.
Der Kurs läuft von November bis Anfang Mai, jeweils 
mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr für 15,- Euro pro 
Teilnehmer und Monat. Weitere Informationen unter 
04344/9862 (Gerd Rönnau) oder am 7.11.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Gerd Rönnau, Bürgermeister

Tweehunnert Lüüd bi`t Lanternlopen un 
fief ne`e Funkmelder:
Ruhigen Harvst in’t Dörp an’n See
Vun achtern Kroog güng dat mit Gesang un lüttje Lichten 
dör’t Dörp hen nà t Dörpshuus. Mehr Besöker as anner Johr 
weern bi dat Lanternlopen vun de Füerwehr an’n tweten 
Oktober. De Jungs un Deerns vun de Jugendfüerwehr 
Passader See hebbt mit Fackeln flankeert. Achteran 
klüng de Avend in de Fohrtüüghall bi Beer, Braadwuss 
un Brezeln ut. De Füerwehr dankt de Muskanten, de de 
Leder begleit hebbt.
De Brand- un Katastrophenschutz speel dorgegen de 
vergangen Wuchen keen Rull. Keen Insätz. Dat leet Tiet, 
de Utrüsten to moderniseern.  Ne’e Funkmeldeempfänger 
hebbt se anschafft. Fiev Kameraden hebbt düsse lütten 
Boxen al bi sik, de fröher eenfach „Pieper“ hößen. 
Proovalarm hett funktschoneert. „De Dinger sünd nödig 
worrn“, vertellt Wehrföhrer Andi Schülke, „wi harrn 
dat Problem, dat wi in’t Ünnerdörp de Sireen heel slecht 
höört, un bi Stroomutfall gifft dat keen Sireen, dorüm is 
uns blots de Weg bleven, welk antoschaffen.“ 
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Endlich up to date - Wehrföhrer Andi Schülke mit 
Funkmeldeempfänger
De tokamen Tied warrt de Gemeend Passaad noch mehr 
Kameraden mit Funkmeldeempfänger utstatten. Passaad is 
laat an. Anner Wehren hebbt düsse Technik al siet Johren. 
Wat ok noch nee is: Passaad hett nu ne’e Verkehrsleitkegel 
op’t Auto. De olen starren Plastikhööd sünd weg, nu hebbt 
se welk to‘n Folen, de ok noch sülvst lüchten doot.
Mit Enn vun de Harvstferien güng dat normale Öven 
wedder los. Bi den Deenst an’n tweeuntwintigsten Oktober 
hööl Sekerheitsbeopdraagten Julius Schettel en Vördrag 
över Gasbuddeln un woans ümgahn mit ehr, wenn’t brinnt. 
Wichdig to bedinken in’n Insatz: Kofferruum, Schuppen, 
Slaapstuuv – düsse Buddeln künnt an all mögliche un 
unmögliche Steden to finnen ween. 
Wenn düsse Artikel rutkümmt, steiht för de Freewillige 
Füerwehr Passaad de Kameradschaftsavend mit 
Gröönkohleten bi Lene un Frank in de Fischerwiege an. 
Mehr dorto in de tokamen Orstnachrichten.

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in 
Passade im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher 
auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
27. November, 18. Dezember
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch 
e-books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, 
e-book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

B E K A N N T M A C H U N G
Regelentsorgung der Hauskläranlagen in den Gemein-
den Barsbek, Bendfeld, Fahren, Fiefbergen, Köhn, 
Krokau, Krummbek, Passade, Prasdorf, Probsteierha-
gen, Schönberg, Stakendorf, Stoltenberg und Wisch.
Das Amt Probstei ist nach den gesetzlichen Vorschriften 

verpflichtet, alle 2 Jahre die Regelabfuhr der Hauskläran-

lagen durchzuführen sowie die Inhaltsstoffe aus abfluss-

losen Sammelgruben abfahren zu lassen. 

Die Regelabfuhr der Hauskläranlagen 2018 in den Ge-
meinden Barsbek, Bendfeld, Fahren, Fiefbergen, Köhn, 
Krokau, Krummbek, Passade, Prasdorf, Probsteierha-
gen, Schönberg, Stakendorf, Stoltenberg und Wisch er-

folgt ab dem 05. November 2018 bis 13. Dezember 2018 
durch die mit der Klärschlammabfuhr beauftragte Firma 

Remondis.

Alle Grundstückseigentümer werden aufgefordert, den 

Beauftragten der Firma Remondis den freien Zugang zum 

Grundstück und der Kläranlage und Zufahrt mit den rei-

nigungsfahrzeugen zu gewähren.

Alle Kontrollöffnungen der Kläranlagen sind zum Ab-

fuhrzeitraum freizulegen, damit eine ordnungsgemäße 

und reibungslose Abfuhr möglich ist.

Für die Entsorgung der Inhaltsstoffe aus Hauskläranla-

gen werden je cbm 44,00 Euro und für Inhalte aus Sam-

melgruben je cbm 33,00 Euro erhoben. Firma Remondis 

ist berechtigt, die anfallenden Gebühren in Rechnung zu 

stellen und zu kassieren. Ab dem 01.01.2019 werden die 

Gebühren von 44,00 € auf 49,00 € pro cbm für Hausklär-

anlagen und von 33,00 € auf 36,00 € pro cbm für Sammel-

gruben erhöht. 

Eine gesonderte Benachrichtigung erfolgt nicht.

Hinweis: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass bei allen betroffenen hauskläranlagen gem. DIN 
4261, der gesamte Grubeninhalt (alle vorhandenen 
Kammern) abgefahren werden.
Anlagen, die bereits in diesem Jahr entsorgt wurden, 
werden nicht erneut abgefahren. Die betreffenden 
Grundstückseigentümer mögen dies bitte beachten und 
sich ggf. melden.
Schönberg, den 18.10.2018

Amt Probstei – gez. Sönke Körber – Amtsdirektor
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Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

November
05.  19h30 Uhr SPD
06.  19h30 Uhr WGP 
13.  17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
16.  16h00 Uhr Sparclub “Dat Sporswien”
18.     Gemeinde Prasdorf - 
     Volkstrauertag
23. / 24. / 25.   Sparclub “Dat Sporswien” 
27.  17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Dezember
02.     SPD
03.  19h30 Uhr SPD
04.  19h30 Uhr WGP 
08.     Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
      – Weihnachtsfeier
14.     WGP

(wird fortgesetzt…..)

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
Sie werden es sicherlich schon mitbekommen haben: die 
Freiwillige Feuerwehr hat einen neuen Wehrführer. Der 
Neue ist gleichzeitig ein Alter: Andreas Kay wurde von 
der Landrätin Stephanie Ladwig (als Vertreterin der Un-
teren Brandschutzbehörde) zum Wehrführer der Gemein-
de Prasdorf bestellt. Erforderlich wurde diese Bestellung 
aufgrund einer Besonderheit im schleswig-holsteinischen 
Brandschutzgesetz, die eine mindestens vierjährige unun-
terbrochene Dienstzeit in der Freiwilligen Feuerwehr vo-
raussetzt. Diese Dienstzeit konnte Andy Kay wegen seines 
zwischenzeitlichen Ausscheidens aus der Wehr nicht vor-
weisen. Andererseits hat man beim Land Schleswig-Hol-
stein erkannt, dass diese Formalien vielleicht nicht mehr 
so ganz zeitgemäß und lebensnah sind. Bei nächster Ge-
legenheit soll daher das Brandschutzgesetz entsprechend 
geändert werden, sozusagen eine „Lex Prasdorf“.   
Sei ś drum: ich wünsche unserem neuen Wehrführer viel 
Spaß und Erfolg mit seinen Kameradinnen und Kame-
raden und vor allem stets eine gesunde und glückliche 
Heimkehr nach einem Einsatz.
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Pras-
dorferinnen und Prasdorfer ganz herzlich bei Eggert Plag-
mann bedanken, der sich ohne Rücksicht auf seine Person 
und seine private Gemengelage in die Pflicht hat neh-
men lassen, um sich der Wehr in einer ihrer schwersten 
Zeiten als Wehrführer zur Verfügung zu stellen. Und der 
es geschafft hat – sicherlich auch durch seine ganz spezi-
elle Art – unserer Freiwilligen Feuerwehr wieder Leben 

einzuhauchen und viele neue aktive Mitglieder zu werben. 
Dadurch konnte das Damoklesschwert der „Pflichtwehr“ 
abgewendet werden. Heute blicken wir sicherlich auch ein 
wenig stolz auf die gut zwei Dutzend aktiven Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden, die das Leben in unserem 
Dorf ein gutes Stück sicherer machen und immer zur Seite 
stehen, wenn Hilfe gebraucht wird. Danke, Eggert Plag-
mann, das ist zu einem riesengroßen Teil Dein Verdienst !
Wir hoffen und wünschen uns alle, dass die Freiwillige 
Feuerwehr auch im 112. Jahr ihres Bestehens und noch 
viele weitere Jahre ihren Dienst für die Dorfgemeinschaft 
leisten möge. Wer weiß, vielleicht klappt es ja schon 2019 
mit dem nächsten Stern vom Roten Hahn ? Nicht, dass 
ich wie bei der Mitgliederversammlung künstlich Druck 
aufbauen will………
Was ist noch so passiert ? Die Bayern und die Hessen ha-
ben gewählt. Was uns das angeht ? Keine Ahnung, das 
bleibt wohl abzuwarten, ob und gegebenenfalls welche 
Entscheidungen in Berlin hinsichtlich der Wahlergebnisse 
getroffen oder welche Folgen sie für die „große Politik“ 
haben werden.
Konzentrieren wir uns auf unser Dorf. Da fand am 24. Ok-
tober eine Informationsveranstaltung zum Thema „Grün-
dung eines Dorf- oder Kulturvereins“ statt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger waren und sind aufgerufen, sich Ge-
danken zu machen, wie wir unsere Gemeinde jetzt, aber 
insbesondere auch in der Zukunft lebens- und liebenswert 
erhalten und das dörfliche Miteinander stärken können. 
Wir konnten immerhin 18 Bürgerinnen und Bürger für die-
se erste Zusammenkunft interessieren. Nach einer kurzen 
Einleitung durch den Bürgermeister und den Vorsitzenden 
des Sozial- und Kulturausschusses, Claudius Witzki, hat-
ten die Anwesenden die Möglichkeit, ihre Ideen, Anmer-
kungen, Wünsche und Vorstellungen für einen und ihre 
Ansprüche an einen solchen Verein darzulegen. Man ei-
nigte sich zunächst auf den Arbeitstitel „Dorfverein“. 
In kleinen Arbeitsgruppen wurden dann die vielfältigen 
und vielschichtigen Ideen zu Papier gebracht. Dabei kri-
stallisierten sich einige Schwerpunkte unter den Ober-
begriffen „Kultur und Bildung“, „Dörfliches und ge-
meinschaftliches Miteinander“, „Natur und Umwelt“ und 
„Dorfgestaltung“ heraus. Nachdem sich alle Anwesenden 
dafür aussprachen, eine Vereinsgründung auf den Weg zu 
bringen, werden in einem nächsten Schritzt die verschie-
denen Ideen und Anregungen unter diesen Oberbegriffen 
zusammengefasst und in einen ersten Satzungsentwurf 
eingebettet. 
Ganz wichtig dabei ist, dass dieser Verein allen Prasdorfe-
rinnen und Prasdorfern offensteht. Jede/r kann Mitglied 
werden und sich aktiv, aber auch als förderndes Mitglied 
in die Gemeinschaft einbringen.  
Nächste Gelegenheit dazu besteht beim nächsten Treffen 
am Mittwoch, den 16. Januar 2019 ab 19h30 Uhr im 
Dörpshus. Hierzu ist natürlich  auch wieder jede Pras-
dorferin und jeder Prasdorfer herzlich eingeladen. Eventu-
ell können wir in den Januar-Ortsnachrichten bereits einen 
Satzungsentwurf für die Diskussion am 16.01. bereitstel-
len. Also: packen wir ś an !   
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Anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages am Sonn-
tag, 18. November, lädt die Gemeinde Prasdorf alle Pras-
dorferinnen und Prasdorfer herzlich um 11h00 Uhr zur 
Kranzniederlegung an unserem Mahnmal in der Dorfstra-
ße ein. Die Ansprache hält in diesem Jahr der Bürger-
meister. Im Anschluss lädt die Gemeinde zu einem wär-
menden Umtrunk ins Dörpshus ein.

Beim Abfassen dieses Beitrags wütete der erste Herbst-
sturm. Ihm werden sicherlich noch einige folgen. Und 
dann ist ja nächsten Monat auch schon wieder Weihnach-
ten ! Weiße Weihnacht ? Schauen wir ´mal, was Petrus 
nach diesem „Jahrhundertsommer“ für den Rest des Jah-
res zu bieten hat. Auf jeden Fall kann bei Bedarf wieder 
Sand zum Streuen der Fußwege vom Kinderspielplatz 
entnommen werden. Keine falsche Scham dabei. So kann 
am besten und wirkungsvollsten der eigenen Räum- und 
Streupflicht entsprochen werden. 

Mit diesem traditionellen novemberlichen Hinweis möchte 
ich heute dann auch schließen. Ich wünsche uns allen, dass 
wir gut durch den dunklen (trüben) November kommen.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck    

Einladung zum Adventsfrühstück.
Am 2.12.2018 findet um 9:30 Uhr wieder unser gemein-
sames Adventsfrühstück im Dörpshuus statt.
Alle Prasdorfer/innen ob jung und alt sind herzlich dazu 
eingeladen.
Alle Kinder die teilnehmen möchten geben bitte einen Stie-
fel bei Heike (1550) oder Moni (2797) bis zum 26.11.2018 
ab, da wir einen lieben Überraschungsgast erwarten. 
Erwachsene (auch ohne Kinder) melden sich bitte auch bis 
zum 26.11.2018 an.

SPD Ortsverein Prasdorf 
Moni und Heike

Knusper, Knusper, Knäuschen, wir bauen 
uns ein Häuschen.
Am 29.11.2018 um 15,30 treffen wir uns wieder zur groß-
en Knusperhaus-Bastelstunde im Dörpshuus.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen.
Der Kostenbeitrag beträgt 3,-€, die restlichen Kosten wer-
den durch die Spenden aus der Ferienmaßnahme der SPD 
abgedeckt. Bitte eine feste Unterlage für das Haus mit-
bringen.
Anmeldung bis 22.11.2018 bei Heike (1550) oder Moni 
(2797).

Moni und Heike

Sa. 17. Nov.
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Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
19. November, 10. Dezember 
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 – 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr.   16.55 – 17.20 Uhr 
Teichstraße, Im Winkel   17.25 – 17.45 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Alle weiteren Informationen in den ON Nov.2018

oder auf der Homepage des Gewerbevereins

unter 

http://www.gewerbeverein-probsteierhagen.de

wir um Anmeldung bei Andrea Senger, Tel. 04348-8040

P

L

Kostenbeitrag: 17,- p.P.
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

 

Gaby Arendt   Anke Attmann 
YOGA & Wellness  Heilpraktikerin 
Massagen   Osteopathie 
0151 120 16 228  0171 830 7 251 

www.die-wellness-scheune.de 
              Kirchenweg 1              24253 Prasdorf 



26 ONOrtsnachrichten

Herzlich willkommen in Ihrer
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klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Alle Zutaten finden Sie

natürlich bei uns!

Urheber: Julia Gusakova


